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Mädchen Bezirksklasse A

TTC Gnadental : TSV Rossfeld II 
Samstag, 02.12.2023, 11:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Gnadental

Als Leona Grimm ihr Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Mädchen
Bezirksklasse A nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Rossfeld II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Rossfeld II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Grimm und Kobald, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Der Start in die Partie hätte für Grimm / Kobald besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hassel / Reumann
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Leona Grimm überzeugte
im Match gegen Emely Quint, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim 3:0 gegen Hanna Reumann
fand Jana Sudler von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis
zeigte nach drei Spielen nun ein 3:0. Amelie Zischka kam mit der Spielweise von Franziska Hassel
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Lin Kobald gewann gegen Hanna Reumann mit 3:2. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Jana Sudler in ihrem Einzel gegen Franziska Hassel etwas die Form und am Ende musste sie ihrer
Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Lin Kobald und Emely Quint die Schläger kreuzten. Damit
war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Amelie
Zischka hatte ihre Gegnerin Hanna Reumann beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl
sie im Vorfeld als deutlicher Außenseiterin in die Partie gegangen war. Durch diese Niederlage weist
die Saison-Bilanz von Reumann nun 0 Siege bei 11 Niederlagen aus. Keine Chancen ließ Jana
Sudler wenig später beim 11:5, 11:7, 11:9 ihrer Gegnerin Emely Quint. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 8:1. Beim 3:0 gegen Franziska Hassel fand Leona
Grimm von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach diesem Einzel steht Grimm somit bei 5
Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hassel ein 3:9 ausweist.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TTC Gnadental in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.12.2023 gegen den SSV
Geisselhardt an. Für den TSV Rossfeld II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TSG
Wolpertshausen am 09.12.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:7 geht.

 Statistik:
 TTC Gnadental

Doppel: Grimm / Kobald 1:0 
Einzel: J. Sudler 2:1, A. Zischka 2:0, L. Grimm 2:0, L. Kobald 2:0 

 TSV Rossfeld II
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Doppel: Hassel / Reumann 0:1 
Einzel: F. Hassel 1:2, H. Reumann 0:3, E. Quint 0:3


